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Finanzausschuss  Weißenfels, 22.02.2018 
der Stadt Weißenfels  
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
der  41. öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses  am 21.02.2018 
  
  
Teilnehmer:   siehe Anwesenheitsliste Beginn: 17:15 Uhr 
Ort:                Ratssaal Am Kloster 1  Ende:       18:00 Uhr 
 
Bestätigte Tagesordnung 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 

der fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit 
  

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

TOP 3 Einwohnerfragestunde   

TOP 4 Entscheidung über Einwendungen und Feststellung der Niederschrift der 
letzten Sitzung des Finanzausschusses 

  

TOP 5 Satzung über die wiederkehrenden Beiträge für die öffentlichen Ver-
kehrsanlagen der Stadt Weißenfels Ortsteil Leißling 

224/2017 

TOP 6 Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
und Erstattung von Kosten für die Abwasserbeseitigung der Abwasserbe-
seitigung Weißenfels–AöR (Schmutz-, Niederschlagswassergebühren- 
und Kostenerstattungssatzung) 

012/2018 

TOP 7 Beteiligung an Kosten für Vorbereitungshandlungen zur Einführung des § 
23 Abs. 5 StrG LSA 

234/2017 

TOP 8 Mitteilungen und Anfragen   

  Nichtöffentlicher Teil   

TOP 1 Mitteilungen und Anfragen   

TOP 2 Antrag auf Erlass Gewerbesteuer 023/2018 

TOP 3 Schließung der Sitzung   

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit  

 
Herr Risch, Ausschussvorsitzender, eröffnet die 41. Sitzung des Finanzausschusses. Es wird 
festgestellt, dass alle Mitglieder ordnungsgemäß geladen sind. Es sind 11 Mitglieder anwesend. 
Es besteht Beschlussfähigkeit. 

 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  

 
Änderungsanträge wurden nicht gestellt. Damit ist die Tagesordnung angenommen.   
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3. Einwohnerfragestunde  

 
Keine Einwohner anwesend. 

4. Entscheidung über Einwendungen und Feststellung der Niederschrift der letzten Sit-
zung des Finanzausschusses  

 
Schriftliche Einwendungen gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben. Die Niederschrift der 
Sitzung vom 29.11.2017 gilt somit als anerkannt.   

 

5. Satzung über die wiederkehrenden Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der 
Stadt Weißenfels Ortsteil Leißling  

 
Herr Bischoff erläutert die vorgelegte Satzung über die wiederkehrenden Beiträge.  
 
Herr Rauner trägt vor, dass es bisher in der Ortschaft Leißling nur ein Abrechnungsgebiet gab. 
Laut neuer Satzung sind vier Abrechnungsgebiete vorgesehen. Im Rahmen der Solidarität sollte 
die bisherige Vorgehensweise nicht geändert werden.  
Es liegt der Verwaltung ein Urteil vor, welches mehrere Abrechnungseinheiten vorschreibt. Die 
Satzung mit einer Abrechnungseinheit wäre damit rechtswidrig und jederzeit angreifbar.  
 
Auf Anfrage von Herrn Deibicht wird mitgeteilt, dass der Ortschaftsrat Leißling auf Grund der 
vorgesehenen vier Abrechnungseinheiten die Satzung abgelehnt hat. Folgende Begründung 
wird vom Ortschaftrat vorgetragen: 
Gegenüber der ehem. Satzung mit einer Abrechnungseinheit wurden mit der neuen Satzung 
vier Abrechnungseinheiten gebildet. 
In den Abrechnungseinheiten „Rödgen“ u. „Am Frauenholze“ sind alle Straßen grundhaft aus-
gebaut. In den Einheiten „Leißling-Ortslage“ u. „Schöne Aussicht“ sind nicht alle Straßen aus-
gebaut. Bisher haben alle Grundstückseigentümer von Leißling solidarisch für alle Straßenbau-
maßnahmen Beiträge bezahlt. 
 
Beschlussempfehlung 
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels die „Satzung über die wie-
derkehrenden Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Stadt Weißenfels Ortsteil Leiß-
ling“ zu beschließen.  
 
Abstimmung:      dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltung: 2 
  
6. Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren und Erstat-

tung von Kosten für die Abwasserbeseitigung der Abwasserbeseitigung Weißenfels–
AöR (Schmutz-, Niederschlagswassergebühren- und Kostenerstattungssatzung)  

 
Mit Zustimmung der Stadträte wird festgelegt, dass zu diesem TOP auch im Stadtrat kein Ver-
treter der AöR vorträgt.  

 
Beschlussempfehlung 
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels die als Anlage beigefügte 2. 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren und Erstattung von Kosten für die Ab-
wasserbeseitigung der Abwasserbeseitigung Weißenfels – AöR (Schmutz-, Niederschlagswas-
sergebühren- und Kostenerstattungssatzung) zu beschließen.  
   
Abstimmung:      dafür: 11 dagegen: 0 Enthaltung: 0 
  



Niederschrift der  41. öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses  am 21.02.2018  Seite 3 von 3 

7. Beteiligung an Kosten für Vorbereitungshandlungen zur Einführung des § 23 Abs. 5 
StrG LSA  

 
Herr Risch erläutert den Sachverhalt ausführlich. Die Abwasserbeseitigung Weißenfels und die 
Verwaltung haben nach Aufforderung der Kommunalaufsicht gemeinsam ein Büro zur Erarbei-
tung einer Kalkulation im Rahmen des § 23 (5) StrG LSA beauftragt. Im Nachgang wurde mitge-
teilt, dass nun doch durch die untere und obere Kommunalaufsicht eine Änderung des Paragra-
phen durch das Land avisiert wird. Dennoch sind bereits Kosten aufgelaufen, welche zu glei-
chen Teilen von der AöR sowie Verwaltung getragen werden müssen.  
 
Die Stadträte kritisieren das Verhalten der Kommunalaufsicht. Der Aufwand zur Kalkulation und 
die Kosten des Verfahrens wären vermeidbar gewesen 
   
Beschluss- Nr. FA 033-41/2018 
Der Finanzausschuss der Stadt Weißenfels beschließt, den Oberbürgermeister der Stadt Wei-
ßenfels zu ermächtigen, den als Anlage beigefügten Vertrag über die anteilige Kostentragung 
zu unterzeichnen.  

  
Abstimmung:      dafür: 10 dagegen: 1 Enthaltung: 0 
  

 
8. Mitteilungen und Anfragen  

 
Herr Deibicht weist daraufhin, dass die Anlagen zur Nutzungsvereinbarung Sportanlagen feh-
len. Herr Risch erläutert, dass es sich dabei um die Nutzung des Sportkomplexes durch die 
Celook Schule in Großkorbetha handelt. Der Sportkomplex soll als BGA eingebracht werden, 
um die Ausgaben gegen die Einnahmen aus den Gewinnausschüttungen der Stadtwerke steu-
ermindernd einzusetzen. Dafür müssen im Haushalt Erlöse ausgewiesen werden.  
 
 
 
  

  
    

   
 
  
  

 
 
  
Robby Risch Anja Bechmann 
Oberbürgermeister Protokollführerin 
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